




INSTALLATIONS  UND BESITZERHANDBUCH
MONTAGESÄTZE CJI

NATIONAL CYCLE WINDSCHUTZSCHEIBEN

VORBEREITUNG
INSTALLIERENDE MECHANIKER:  Geben Sie das Handbuch an den
Kunden weiter.  Es enthält unerläßliche Informationen über Benutzung,
Justierungen und Pflege des Produkts.  Es enthält außerdem wichtige
Hinweise und Warnungen.

VORBEREITUNG:  Bocken Sie das Motorrad auf.  Seien Sie vorsichtig,
damit während der Installation des Befestigungsbausatzes an Ihrem
Motorrad keine Lackschäden entstehen.  Decken Sie das vordere
Schutzblech Ihres Motorrads mit einem dicken Tuch ab, um Kratzer oder
Dellen durch ein eventuell während der Installation herabfallendes
Werkzeug oder Teil zu vermeiden.  

INSTALLATIONSVORGANG

Abbildung B.

Abbildung A.

WERKZEUGLISTE:
7/16-Zoll Schraubenschlüssel, 2-Zoll Schraubenschlüssel,
9/16-Zoll Schraubenschlüssel, im Bausatz mitgelieferter
5/32-Zoll Innensechkantschlüssel und
Kreuzschlitzschraubenzieher, falls Verstellung des
Fensters gewünscht wird
Kreuzschlitzschraubenzieher (zum Verstellen des
Fensters der Heavy Duty Windschutzscheibe, falls nötig)

1.  Bocken Sie das Motorrad auf dem Mittelständer auf.  Gehen
Sie mit Vorsicht an die Installation des Befestigungsbausatzes
an Ihrem Motorrad.  Decken Sie das vordere Schutzblech Ihres
Motorrads mit einem dicken Tuch ab, um Beschädigung durch
ein während der Installation herabfallendes Teil oder Werkzeug
zu vermeiden.

2.  VERLEGUNG DES BLINKERS   Diese Montage erfordert
die Verlegung der Blinker.  Ihr Motorradhandbuch gibt Ihnen
Aufschluss bezüglich der Entfernung der Blinker und des
Verlegens der Stromkabel.  Wir empfehlen, den Scheinwerfer
zu entfernen und an einen sicheren Ort zu legen, bis die Blinker
verlegt und auf ordnungsgemäße Funktion überprüft worden
sind.

3.  Installieren Sie einen Blinkerverlegungsträger an jedem
Blinkerarm.  Durch handfestes Anziehen der Blinkerarm-
Sicherungsmutter bilden Sie eine linke und rechte Baugruppe
(Abbildung A).

4. DIE BLINKER WIEDER ANKLEMMEN.  Lassen Sie die
Blinker vorsichtig an ihren Kabeln hängen, bis die
Windschutzscheibe installiert ist.

5. DEN SCHEINWERFER WIEDER ANKLEMMEN UND MON-
TIEREN.  Überprüfen Sie den linken und rechten Blinker sowie
den Scheinwerfer auf korrekte Funktion.  Nachdem die
Beleuchtung ordnungsgemäß funktioniert, den Scheinwerfer
vollständig festmachen.

INSTALLATION DER WINDSCHUTZSCHEIBE
1.  INSTALLIEREN SIE GUMMIDISTANZSTÜCKE UND
GABELKLAMMER.   Schneiden Sie die Gummiabstandsstreifen
in 38 mm lange Stücke.  Kleben Sie 3 Streifen an die
Innenseite jeder Gabelklammer (Abbildung B und C.)
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Äußere KlammerInnere Klammer

LINKE GABELROHRGRUPPE

Windschutzscheibenrahmen

Blinker

Vorderende des Motorrads zeigt 
in diese Richtung     

RECHTE GABELROHRGRUPPE

2.  Plazieren Sie die Gabelklammer um das Gabelrohr und haken Sie die Schlitze der inneren Klammer über die Reiter
der äußeren Klammer.  Stecken Sie die Stehbolzen durch die Löcher in der vorderen (äußeren) Gabelklammer und die
Abstandsbuchsen über die Stehbolzen. Die Klammer vorsichtig schließen und sicherstellen, daß die Stehbolzen in die
Löcher in der hinteren (inneren) Klammer passen.  Ziehen Sie die Hutmuttern auf den Stehbolzen handfest an.
Wiederholen Sie diesen Vorgang auf der anderen Seite.  Abbildung D.

BEACHTEN: Nach der Installation kann eine geringfügige Höhenjustierung der Windschutzscheibe (je nach
Motorradmodell) durch Verschieben nach oben oder unten am geschlitzten Träger vorgenommen werden.  Überprüfen
Sie jetzt die Höhe der Windschutzscheibe.  Nehmen Sie das Motorrad vom Mittelständer, um einen korrekten Bezug
für die Höheneinstellung zu bekommen.  Je höher Sie die Windschutzscheibe anheben, um so tiefer stellen Sie das
Fenster ein.  Siehe Seite 1.  Nachdem die Höhe festgelegt ist, bocken Sie das Motorrad wieder auf dem Mittelständer
auf.

3.  INSTALLIEREN DER WINDSCHUTZSCHEIBE UND BLINKERGRUPPE.  Installieren Sie die Windschutzscheibe
mit der Abstandsplatte und den Innensechskantschrauben am Träger.  
Installieren Sie die Blinkerträgergruppe mit einem 5/16-Zoll 24 Bolzen, Federring und Mutter am ursprünglichen
Blinkermontageloch.  .

4.  ENDEINSTELLUNGEN
Überprüfen Sie den Spielraum und die Funktion von Scheinwerfer und Blinkern.  Drehen Sie den Lenker behutsam
nach links und rechts bis zum vollen Gabelanschlag zur Sicherstellung, daß sich Blinker und Benzintank nicht beein-
trächtigen.  Nehmen Sie die letzten Einstellungen vor.  Überprüfen Sie die linke und rechte Seite auf Symmetrie.
Ziehen Sie alle Innensechskantschrauben, Bolzen, Hutmuttern und Blinkerarm-Sicherungsmuttern vollständig fest.
Testen Sie Scheinwerfer und Blinker.

JUSTIEREN DES FENSTERS
Das Fenster ist leicht zu justieren.  Lösen Sie die
6 Hutmuttern an den senkrechten Chromstreifen.
Wechseln Sie das Fenster aus oder verstellen Sie
es. Ziehen Sie die Hutmuttern auf 2.7 bis 5.4 Nm
Drehmoment an.

Abbildung C.

Abbildung D.

Eine Gebrauchsanleitung für eine mögliche
Windschutzscheiben Einstellung ist nur in der
zweiteiligen Heavy Duty Ausführung erhältlich.
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WARNHINWEIS
National Cycle Windschutzscheiben und Verkleidungen sind dazu bestimmt, Windschutz und erhöhten Fahrkomfort zu
vermitteln, nicht jedoch Schutz im Falle eines Zusammenstoßes mit einem anderen Fahrzeug, der Straße, Vögeln oder
irgendeinem anderen Objekt.  Unsere Produkte nutzen gewisse patentierte und andere Merkmale, die Verletzungen bei
bestimmten Unfällen verringern können.  Die Möglichkeit von Verletzung besteht jedoch,  wenn die Scheibe zerbricht
oder von einem Objekt getroffen wird.

Tragen Sie immer Augenschutz, Helme und Schutzkleidung.  Fahren Sie Ihr Motorad niemals, wenn Sie unter dem
Einfluß von Alkohol oder Drogen stehen.

Alle unsere Produkte werden in Übereinstimmung mit den Anforderungen von ABE,  US DOT SS205, Z26.1,
Klassifikationen AS6 und AS7 hergestellt und übertreffen diese.  Diese Regelung deckt alle Sicherheitsglasuren für
Anwendungen im Motorradbereich ab.  Fahren Sie Ihr Motorrad niemals mit loser Windschutzscheibenhalterung.
Überprüfen Sie die Befestigung regelmäßig auf festen Sitz.

Moderne Motorräder werden mit ausreichender Rahmensteife gebaut, um den mäßigen Belastungen standzuhalten, die
ihnen durch den vorhersehbaren Anbau eines gabelmontierten Windschutzschildes aufgebürdet werden.

Falls der Anbau eines oder mehrerer Zubehörteile die Stabilität Ihres Motorrads nachteilig beeinflußt, entfernen Sie
das/die Zubehörteil(e) umgehend.  Fahren Sie kein Motorrad mit unsicheren Fahreigenschaften.  Lassen Sie alle
Probleme von erfahrenem Servicepersonal beseitigen, bevor Sie mit dem/den installierten Zubehörteile(n) fahren.  Für
weitergehende Fragen, die Probleme im Fahrverhalten in Verbindung mit Zubehörteilen betreffen, wenden Sie sich an
Ihren Händler, Motorrad- oder Zubehörhersteller.

PFLEGE
Zur Reinigung der Windschutzscheibe waschen Sie sie mit einem sauberen weichen Tuch, reichlich warmen Wasser
und, falls nötig, einer nicht-scheuernden Seife, wie z.B. flüssigem Spülmittel.  Flanell oder ein weiches Fensterleder sind
als Reinigungstücher gut geeignet.  Farben-, Kleberreste- und Schmierfettentfernung: Baumwolltuch mit Naphthalin oder
Terpentin anfeuchten, gefolgt von einer wie oben beschriebenen Wäsche.

Tragen Sie ein hochwertiges Plastikpoliermittel wie McGular's Mirror Glaze MGH-17 oder Novus #2 auf die saubere
Scheibe auf.  Dies hinterläßt eine Schutzschicht auf der Scheibe, was die zukünftige Säuberung erleichert.  Reinigen Sie
Polykarbonat niemals unter intensiver Sonneneinstrahlung oder bei hohen Temperaturen. 

Reinigen Sie die Scheibe nicht mit Glasreinigern.  Benützen Sie keine Regenschutzprodukte für die Scheibe.  Die
Lösungsmittlelwirkung des Alkohols in diesen Produkten wird die Scheibe zerstören.  Lassen Sie keine Bremsflüssigkeit,
Alkohol oder starke Lösungsmittel mit der Scheibe in Kontakt kommen oder zwischen die Chromhalterungen und das
Polykarbonat gelangen.  Dauerhafte Schäden wären die Folge.Um Kratzer zu beseitigen, benützen Sie einen sehr
weichen Lappen und eine feinkörnige Politurmischung.  Juwelierpolitur oder McGular's Mirror Glaze MGH-10 sind für
diese Art von Polieren am besten geeignet.  Wir empfehlen Polieren von Hand.
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